
 

 
 

Brig, 8. Juni 2016 
 
Liebe Freunde der NfGO  
 
Der Vorstand der Naturforschenden Gesellschaft Oberwallis freut sich, Sie zu einem Vortrag zum 
Thema Aprikosenanbau einladen zu dürfen: 

 
 
Referenten: Dr. Danilo Christen, Inst. für Pflanzenbauwissenschaften Agroscop  
 

Thema:  Aprikosenanbau – Chancen, Herausforderungen und 
Antworten der Züchtung  

 
Datum: Mittwoch, 15. Juni 2016, 19:00 Uhr 
Ort: Grünwaldsaal in Brig 
 

 
Die grosse Aprikosenrevolution in unserem Land wurde vom Kanton Wallis im Jahr 1995 mit der 
Erneuerung der Walliser Aprikosenplantagen begonnen und vom Bund unterstützt. Heute liegt 
die Aprikosen-Produktion bei rund 700 Hektaren. Diese Entwicklung kann durch eine Vielfalt an 
interessanten, neuen Sorten erklärt werden, die eine verbesserte Rentabilität ermöglichen.  
 
Um den Anforderungen von Handel und Konsument besser gerecht zu werden, wurde die Sorte 
Luizet allmählich durch neue Sorten ersetzt. Die Luizet mit ihrem erlesenen Geschmack, aber 
einer kurzen Erntedauer von nur zwei bis drei Wochen und einer schnellen Reife bereits kurz nach 
der Ernte ist vor allem für den Direktverkauf ab Hof geeignet und weniger für den Grosshandel. 
 
In Rahmen der Aprikosensortenprüfung von Agroscope in Conthey werden zurzeit 140 Sorten  
und 30 Agroscope-Genotypen aus dem eigenen Züchtungsprogramm getestet. Diese Sorten- 
erneuerung hat für den Konsumenten positive Auswirkungen: Die steigende Nachfrage kann 
besser abgedeckt werden, und einheimische Aprikosen können nun von Ende Juni bis Ende 
August angeboten werden. Punkto Farbe, Form, Grösse und Textur, aber auch bei der Saftigkeit, 
dem Geschmacks und den Aromen hat sich eine ausserordentliche Vielfalt herausgebildet. 
 
Die Forschungsanstalt Agroscope führt auch ein Züchtungsprogramm zur Entwicklung neuer 
Sorten durch, welche an das Klima im Wallis angepasst sind. Weiter werden Forschungsziele wie 
eine spätere Blüte, spätere Fruchtreife und Resistenz gegen häufige Aprikosenkrankheiten wie 
Blütenmonilia, Pseudomonas oder ESFY verfolgt. 
 
Wir freuen uns, Sie am nächsten Mittwoch im Grünwaldsaal begrüssen zu dürfen! 
Freundliche Grüsse 
 
Paul Hanselmann,  
Präsident der NfGO 


